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Sonntag ^ 28 9. Juli 185 1.

, Bekanntmachung.
Nach einer Ausschreibung der k. Regierung von 

Oberbayern vom 30. v. MtS. ist in Oesterreich eine 
Rekrntenstellung angeordnet, welche im Laufe Juni zu 

erfolgen hat.
Die im Amtsbezirk sich aushaltenden in den Jah­

ren 1832 und 1833 gebornen Tiroler und Vorarlber­
ger werden auf ihre Militärpflicht aufmerksam gemacht 
und unter Bezug auf ihre Renitenzstrafen zur Rück­
kehr in ihre Heimath angewiesen, wobei bemerkt wird 
daß die k. k. österreichische Gesandtschaft zur Vergü­
tung der etwa erlaufenden Kosten bereit ist.

Friedberg den 3. Juli 185t.

Königliches Landgericht Friedberg.
Widder.

Bekanntmachung.
Alle Tyrolcr und Voralbcrgcr, welche im Jahre 

1831 oder 1833 geboren sind und sich dermalen im 
hiesigenGcrichtsbczirkc aufhaltcnsollten, haben sich unge­
säumt in ihre Heimath zu begeben, um ihrer Loosungs- 
rcsp. Militärpflicht zu genügen, widrigenfalls sie die ge­
setzlichen Rcnitcnzstrafcn treffen werden.

Aichach am 5. Juli 185t.

Königliches Landgericht Aichach.
Wimmer.

Bekanntmachung.
(Decker gegen Happachcr wegen

Forderung betr.)

Samstag den 15. Juli l. Js.
Nachmittags 1—2 Uhr

werden in der Mühle des dom. Mühlpoltam in Mühl­
hausen ein Pferd und zwei Kühe öffentlich an den 
Meistbietenden gegen Baarzahlung versteigert, wozu 
Kaufslustigc cingeladcn sind.

Friedberg den 7. Juli 185t.

Königliches Landgericht Friedberg.
W idder.

B e k a n n t m a ch u n g. 
(Neumayr'sche Stiftung gegen Vollmayr 

pct. sieb.)
Nachdem bei der zur Versteigerung des Georg 

Vollmayr'schcn Anwesens Hs.-Nr. 276 in Friedberg 
angesctzten erstmaligen Tagssahrt ein den Schähungs- 
werth erreichendes Angebot nicht gelegt worden, so wird 
zur zweitmaligen Versteigerung bezeichneten Anwesens 
nach h. 61 des Hyp.-Gcs. vorbehaltlich der Bestimmun­
gen der Pro;.-Nov. vom 17. Nov. 1837. §§. 98—101 
wiederholt Termin dahier auf

Mittwoch den 19. Juli l. Js.
Nachmittags 2—3 Uhr 

anbcraumt, wozu Stcigerungslustigc, die sich über Leu­
mund und Vermögen auszuwcisen haben, mit dem Bei-
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fügen eingeladen werden, daß dicscsmal der Hinschlag 
ohne Rücksicht auf den Schätzungswert!) erfolgen wird.

Bezüglich der Bestandtheile, sowie des Schätzungs- 
wcrches desselben wird auf die dicsfallsigcn Ausschrei­
bungen in Nr. 160 der Augsburger-Abendzeitung, in 
Nr. 138 der neuen Münchner Zeitung, sowie in Nr. 24 
des Aichach-Friedberger Wochenblattes hingcwiesen.

Friedberg am 2. Juli 1854.

Königliches Landgericht Friedberg.
Widder.

Bekanntmach u n g.
In der Kanzlei des unterfertigten Rentamts wer­

den Montag den 10. Juli, Nachmittags 3 Uhr 
verschiedene Gegenstände, als:

alte Kleidungsstücke, alte Messer, eine silberne Uhrkcttc 
und verschiedenes altes Eisen

gegen gleich baare Bezahlung im Vcrstcigerungswcge 
öffentlich versteigert.

Kaufslicbhabcr werden hiezu eingeladen.
Friedberg den 6. Juli 1854.

Königliches Rentamt Friedberg.
v. Gäßler.

Statuten
vcs St. Johannis-Zweig-Vereins für den 

Landgerichtsbezirk Aichach.
/. Titel.

Vom Zwecke des Vereins.
tz. 1. Der St. Johannis-Zweig - Verein für den 

Landgerichtsbezirk Aichach schließt sich mit seinem beson­
dern Zwecke der allgemeinen Ausgabe des von Ihren 
Majestäten, dem Könige und der Königin ge­
stifteten, Zcntral-Vcreincs, sowie den Bestimmungen an, 
welche in den Statuten desselben für die Zweig-Vereine 
im Allgemeinen gegeben sind.

Unter allen Umständen bleibt der Verein für die 
örtlichen Zwecke in seiner Verwaltung vollkommen selbst­
ständig und unabhängig.

§. 2. Der besondere Zweck des St. Johannis- 
Zweig-Vereins aber ist,

a) die Unterstützung armer Kranken und armer Wöch­
nerinnen, und in besondern Unglücksfällen.

b) Sorge für arme verwahrloste, dem zeitlichen und 
ewigen Verderben preisgcgcbcnc Kinder, und Ret­
tung derselben.

§; 3 Die Sorge für diese, nicht bloß in morali­
scher, sondern auch in materieller Beziehung, nimmt

aber der Zweig-Verein nur dann auf sich, wenn die 
Eltern ganz vermögenslos oder gestorben sind, und auch 
der Lokal-Armcnfond keinen Beitrag leisten kann.

//. Titel.
Von den Mitteln zur Erreichung des 

Vereins-Zweckes.
§. 4. Der Verein setzt zur Erreichung seines Zwe­

ckes und zur allseitigen Lösung seiner Aufgabe zunächst 
auf Gott sein festes Vertrauen, dann auf den reichen 
Schatz der christlichen opferbereiten Liebe.

$. 5. Die materiellen Mittel schöpft der Zweig- 
Verein aus den jährlichen Beiträgen

1. a) der ordentlichen Vcreinsmitalicder,
b) der außerordentlichen Mitglieder und besonderer 

Wohlthäter.
2. Aus Vermächtnißen und sonstigen Zuflüßen.

III. Titel.
Von der Organisation des Vereines.

§. 6. Der Verein besteht aus ordentlichen und 
außerordentlichen Mitgliedern.

Zu beiden können auch Frauen gehören.
§. 7. Ordentliche Mitglieder sind diejenigen,- welche 

entweder ein für allemal ein Kapital von 25 fl. (Zwan­
zig fünf Gulden) zu den Vcreinszwcckcn erlegen; oder 
welche sich zu einem jährlichen Geldbeitrag von minde­
stens 1 fl. (Einen Gulden) verpflichten. Dieser Bei 
trag kann entweder auf einmal, oder in vierteljährigen 
Raten ü 15 kr. bezahlt werden. .,

§. 8. Außerordentliche Mitglieder sind jene, welche 
ohne Erlag eines Kapitals, oder ohne Uebernahme der 
Verbindlichkeit zu dem jährlichen Geldbeitrag momentane 
Geschenke an Geld, Naturalien, Kleidungsstücken rc., 
verabreichen.

§. L. Nur die ordentlichen Mitglieder hgbcn Sitz 
und Stimme bei den allgemeinen Versammlungen und 
Berathungen, und jedem ordentlichen Mitgliede steht cs 
frei, zum Besten des Vereins Maßregeln in Vorschlag 
zu bringen und Arme dem Ausschuß zur Unterstützung 
zu empfehlen.

§. 10. Es steht jedem ordentlichen Vcrcinsmit- 
gliedc der Austritt nach cinvicrtel Jahr vorher gemach­
ter Anzeige aus dem Vereine frei.

§. 11. Der Verein wird theils durch seine ordcnl 
lichcn Mitglieder in der Gesammtheit, theils durch einen 
aus seiner Mitte gewählten Ausschuß vertreten.

§. 12 Der Ausschuß besteht aus sieben ordentli­
chen Mitgliedern, welche unter sich einen Vorstand, 
Kassier und Sekretair wählen.

§. 13 Der Ausschuß erneuert sich alljährlich in 
seinen Mitgliedern. Die austretenden Mitglieder kön­
nen wieder gewählt werden. Jur Ergänzung der aus­
getretenen Ausschußmitglieder werden sieben Ersatzman-
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ncr gewählt, welche nach der bestimmten Reihenfolge 
eintreten.

H. 14. Alljährlich findet eine Generalversammlung 
statt, bei welcher über den Betrag der Einnahmen und 
deren Verwendung die Rechnung zur Vorlage und Ein­
sicht gebracht wird.

tz. 15. Sollte sich der Verein auflösen, so ent­
scheidet nur eine Mehrheit von zwei Drittel der bei der 
General-Versammlung anwesenden Mitglieder über die 
zu treffenden Verfügungen hinsichtlich des Vereins-Ver­
mögens.

' §. 16 Am Tage der General-Versammlung fin­
det für die lebenden und verstorbenen Vcrcinsmitglicdcr 
ein Gottesdienst statt.

» . Titel.
Lon der Thätigkeit dec» Ausschusses.

§. 17. Der Ausschuß fuhrt die obere Leitung 
sämmtlicher Vcreinsangelegenheiten, beschließt über Alles, 
was nicht der General-Versammlung Vorbehalten ist, 
verwaltet und verwendet das Vercinsvcrmögcn, und 
trägt Sorge, daß die besonderen Zwecke des Zwcig-Vcr- 
cines (h. 2. a und b) erfüllt werden.

§. 18. Insbesondere überwacht er
a) die richtige Kassaführung;
b) er prüft und genehmigt, die vom Kassier 

alljährlich zu stellende Rechnung.
c) er bestimmt die zu verabreichenden Un- 

terstützungm, dem Vercinszwccke ent­
sprechend ;

«I) er sorgt für Anlage disponibler Fonds.
§. 19 Der Vorstand ist ermächtiget in dringen­

den Fällen Unterstützungen bis zu 5 si. (Fünf Gulden) 
anzuweisen.

§. 20. Der Vorstand wird im VerbindcrungsfaUc 
durch den Sekrctair vertreten, dessen Funktion ein Aus­
schußmitglied übernimmt.

§. 21. Der Kassier hält ein genauer Verzeichnis; 
der ordentlichen und außerordentlichen Mitglieder, führt 
über alle Einnahmen und Ausgaben ein Tagebuch, sorgt 
für Erhebung der ordentlichen Beiträge, wozu er sich 
eines VercinsdienerS bedient und stellt jährlich die vom 
Ausschüße rcvidirte, der General-Versammlung vorzulc- 
gcndc Rechnung.

§. 22. Der Kassier zahlt nur die vom Ausschüße 
bewilligten Unterstützungen gegen Empfangsbescheini­
gung aus.

§. 23. Der Sekrctair halt das Ein- und Aus- 
laufjournal, führt das Sitzungs-Protokoll des Aus­
schußes und der Generalversammlung, und sorgt für 
Reinschrift zur Expedition.

§• 24. Der Ausschuß berathschlagt über alle Ver- 
cins-Angelcgcnhciten in Sitzungen, welche alle zwei Mo­
nate regelmäßig stattsindcn.

Zu einem endgültigen Beschluß des Ausschußes ist 
die Anwesenheit von vier Mitgliedern erforderlich.

§. 25. Die Statuten können nur durch Beschluß 
der General-Versammlung abgcändcrt werden.

Der
Ausschuß des St Johannis-Zweig-Vereiues für 

den Landgerichtsbezirk Aichach.
Der Vorstand:

Kopp old, Bencsiziat.
Kaplan Stelzle, Kassier. Ur. Küchler, Sekrctair. 

Ausschußmitglieder:

Wimmer, Kapfhammcr, Vogl, Bosmüller.
Indem der Ausschuß mit dieser Bekanntmachung 

der Statuten des St. Johannis-Zwcigvcrcins wiederholt 
zum Beitritt cinladct, ersucht er die sehr verchrlichen 
Mitglieder, Wohlthäter re. ihre Beiträge dem Hrn. Ka­
plan Stelz le als Kassier gütigst einhändigen zu wollen.

Aichach den 5. Juli 1854.
Der Vorstand Ko pp old.

ES wird auf ein gerichtlich geschätztes Anwesen 
von 18308 st. ein Kapital zu 6000 st. zu 4 pCt. auf 
erste Hypothek aufzunehmen gesucht.

Oeffentliche Sitzung des k. Kreis- und Stadt­
gerichts Aichach.

1. Montag den 10. d. Mcs. Vorm. 8 Uhr: Unter­
suchung gegen Mich. Gull von Ampertshausen, 
wegen Verbrechens der Privaturkundenfälschung.

2. Dienstag den 11. d. MtS. Vorm. 8 Uhr: Unter­
suchung gegen Anton Muller von KlingSmooS 
und Compl., wegen DicbstaklSvergehen.

3. Mittwoch den 12. d. MtS. Vorm. 8 Uhr: Unter­
suchung gegen Johann und Therese Reiter von 
Ankofen wegen DiebstahlS-Vergehen.

4. An demselben Tag Vorm, halb 10 Uhr: Unter­
suchung gegen Lorenz Zacher von Lechhausen, we­
gen DiebstahlS-Vergehen.

5. An demselben Tag, Vorm, halb ll Uhr: Unter­
suchung gegen Walburga Stampfer von Eiters­
heim, wegen DiebstahlS-Vergehen.

6. Donnerstag den 13. d. MtS. Vorm. 8 Uhr: Un­
tersuchung gegen Johann Weger von Glocköhub 
». Ecmpl., wegen DiebstahlS-Vergehen.

7. An demselben Tag, Vorm, halb 10 Uhr: Unter­
suchung gegen Simon Neumaier von HalbergmovS 
und Compl. wegen DiebstahlS-Vergehen.

8. Freitvg den 14. und Samstag den 15. Juli, je­
desmal Vormittags 8 Uhr: Untersuchung gegen 
Götz von Derching und acht Compl. wegen Dicb- 
stahlS-Verbrechen.
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Stand und Preis der Aichacher Schranne vom 8. Juli 1854.

Summa 247 | 234 | 13 | | 4895 [ 55 |
_____ ____ Aichacher Viktualien - Preise.

Frucht-
Sorten

Waizen 
Korn 
Gerste 
Haber

S ch r a n n e n st a n d. Durchschnittöpr. pr. Schaffet.
Ganrer 6crlös

Gegen die legte Schranne 
ist der

IuiGanzen 
vorhanden.

S
81
99

1
66

Hieran 
verkauft.

ch ä^ f^
81
86

► 1
66

Im Rest 
geblieben

13

höchster.
st.^! kr.

30 < 36
21 I 28 

-- I ----
10 | 42

1 mittlerer.
1 st. I kr.
30 T-l
20 | 46.
17 j -1
10 I 1.1

| min 

st.
28
19

9

bester.
^kr.

33
57

39

st.
2130
l787

17
661

I ^
30 

3

22

gcial 
^st.^

6
6

vtittclpreis 
len. gesticg
I kr. st.

12 —
5 —

13 | —

eu.
2L

-Tarif fürs 9aud im

Fleisch, pr. Pfund. kr-Ipf. Brod. Pfd. ILoth.j Q.nt. Theil. Mehl, pr. Dreißiger. kr. jpf.
Ochsenfleisch, gemästetes 12 2 Halbkreuzer Semmel — 1 2 2 Mundmehl 9 2
Kuhfleisch 12 — Kreuzer Semmel — 3 1 — Semmelmehl 8 2
Rindfleisch 9 2 Halbkreuper Roggl — 2 2 % Schönmehl 7 2
Schweinfleisch 18 - Kreutzer Roggl — 5 — 1 Nachmedl 6 2
Kalbfleisch 9 — Halbbatzen Laib — 14 1 — Roggenmehl

1 Pfd. Roggenbrod
5 2

Schafflcisch »0 Batzen Laib — 28 2 !I 4 2
Viktualien - Preise sür Kxjcdderg und Lechhausen.

Fleisch, pr. Pfund. kr-Ipf. Brod. i Pfd.!Loth. jQnt. j Theil Mehl, pr. Vierling. 6. Ist- Pf.
Ochsenfleisch, gemästetes 12 2 Halbkreuzer Semmel — 1 1 — Feines Mundmehl 1 20 i“
Kuhfleisch 11 2 Kreutzer Semmel — 2 2 — Semmelmehl 1 12 1—
Rindfleisch I 9 2 Zweikrcuyer Roggl — 6 2 — Geringeres Mehl 11 4 -
Schweinfleisch >18 — Vierkreuzer Roggl — 13 — — Nachmehl — 50 -
Kalbfleisch 10 — Batzen Laib — 23 — — Backmehl 1! — 52’l—
Schaffleisch Achtkreuzer Laib______ 1 14 — — 1 1

Brod- und

München 1. Juli. Augsburg 30. Juli. Schrobenhausen 5. Juli.

| M eh l-Laxe Brod-Ta x c.
Preise.

G a t t u n g.
G e w i cd k

Gattung. Metren. Vierling. Maßl.
st. kr. st. kr. M- CJ

Feines Mundmehl 5 12 1 18 — 19% Halbkreuzer Semmel 1 1%
Semmelmehl 4 40 111 10 — 17% Kreuzer Semmel — 2 3
Geringeres Mehl 4 8 1* 2 — 15% Zweikreuzer Roggl — 7 —
Nachmehl 3 36 -; 54 ,137, Vierkreuzer Roggl — 14 —
Backmehl 3 28 - 52 13 Batzen Laib 

Achtkreuzer Laib
— 24 —

1 16 —

Gerste.Waizen. Haber.

Rain vom — Friedberg 5. Juli.

Ort der Schranne Feeseil. 
höchst, mittl. mind.
st. kr. n kr. st kr.

höchst/ mitkl. jlmiud.
Korn. __  

höchst, mittl. mind. höchst, mittl

München. . . 
Augsburg . . 
Schrobenhausen 
Rain................  
Friedberg . . 12

-.Itr.I«.>itr.1«. ,kr. stTH-Hrliisi. !krl iLlfr.
35 24,—)----- 1 — ^24 31) I------ I—

32 19 30 55 29 3724 7,22 5 21 38
34— 31,j45 30 24,24 24 23 36 21 52, 
—i—,|—l—i— —!—(—i—e——’ 
04 “’>’».““> "» —IS4 11 23 — 21 4611 2 10 3 34 56 33 /28 32

(Druck der Eichlert er'schen Buchdruckern.)

«risst. jtr
! miilb. höchst. Ji mitte, p wind 
Ist Itr.1 ff. iF.lfl. VFir fr.

16 9
17 51 16 55

st ,kr. st. fr.| fl. Hfr.l st. 
---------! ( 9:47 -
15 20 10 28,10 13 9 48 

|—,10:48 10 — 9 8 

I-!—I 9 51 9 38 9 28,

(Redigirt von Th. Müller.^


